
 

 

 

 

 

 

HAUPTWOHNSITZBEFREIUNG BEI MEHREREN WOHNSITZEN 
 

 

 

Das Bundesfinanzgericht urteilte, dass der Hauptwohnsitz jener Wohnsitz ist, zu dem die en-

geren persönlichen und wirtschaftlichen Beziehungen bestehen, wenn ein Steuerpflichtiger 

im zu beurteilenden Zeitraum mehr als einen Wohnsitz hat. 

 

Dabei ist auf das Gesamtbild der persönlichen und wirtschaftlichen Verhältnisse abzustellen, wobei 

das Überwiegen der Beziehungen zum jeweiligen Wohnsitz den Ausschlag gibt. Wirtschaftlichen Be-

ziehungen kommt dabei eine geringere Bedeutung zu als persönlichen Beziehungen. Unter letzte-

ren sind all jene zu verstehen, die einen Menschen aus in seiner Person liegenden Gründen mit 

jenem Ort verbinden, an dem er einen Wohnsitz hat. Von Bedeutung sind dabei familiäre Bin-

dungen sowie Betätigungen gesellschaftlicher, religiöser und kultureller Art und andere Betätigun-

gen zur Entfaltung persönlicher Interessen und Neigungen. Der Mittelpunkt der Lebensinteressen ist 

durch eine zusammenfassende Wertung aller Umstände zu ermitteln. Sollten Sie mehrere Wohnsitze 

haben und planen einen davon zu veräußern, ist daher vorab zu prüfen, für welchen der Wohnsitze 

die Hauptwohnsitzbefreiung genutzt werden kann. 

 

Grundsätzlich unterliegen sämtliche Gewinne aus der Veräußerung von privaten Grundstücken der 

Einkommensteuerpflicht (Immobilienertragsteuer). In einigen Fällen ist die Veräußerung von Liegen-

schaften jedoch von der Besteuerung ausgenommen, wobei dafür ganz bestimmte Voraussetzun-

gen erfüllt werden müssen. 

 

Von der Immobilienertragsteuer befreit sind: 

▪ die Veräußerung eines Eigenheimes oder einer Eigentumswohnung, wenn diese(s) als Haupt-

wohnsitz gedient hat (Hauptwohnsitzbefreiung), 

▪ die Veräußerung eines selbst hergestellten Gebäudes (Herstellerbefreiung), 

▪ die Veräußerung eines Grundstückes im Falle eines behördlichen Eingriffs oder 
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▪ die Veräußerung von Grundstücken aufgrund bestimmter Tauschvorgänge (im Rahmen von Zu-

sammenlegungs- oder Flurbereinigungsverfahren sowie im Rahmen von Baulandumlegungsver-

fahren) 

 

Eine wesentliche Befreiungsbestimmung besteht für die Veräußerung von Grundstücken, die dem 

Veräußerer als Hauptwohnsitz gedient haben. Steuerbefreit ist dabei nur die Veräußerung von 

Eigenheimen oder Eigentumswohnungen samt Grund und Boden, wenn sie dem Veräußerer 

entweder 

▪ ab der Anschaffung oder Herstellung (Fertigstellung) bis zur Veräußerung für mindestens 2 Jahre 

durchgehend als Hauptwohnsitz gedient haben und der Hauptwohnsitz aufgegeben wird  

(1. Tatbestand „2 Jahresfrist“) oder 

▪ innerhalb der letzten 10 Jahre vor der Veräußerung mindestens 5 Jahre durchgehend als Haupt-

wohnsitz gedient haben und der Hauptwohnsitz aufgegeben wird (2. Tatbestand „5 Jahres-

frist“). 
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